
HHOORRIIZZOONNTT::  HHeerrrr  WWeebbeerr,, wwaass  wwaarr  ddeerr
AAuussllöösseerr  ffüürr  IIhhrr  VVoorrhhaabbeenn,, eeiinn  eeiiggeenneess
MMaaggaazziinn  ffüürr  ddiiee  PPffaaddffiinnddeerrccoommmmuunniittyy
hheerraauusszzuuggeebbeenn??  GGiibbtt  eess  iinntteerrnnaattiioonnaall
eeiinn  MMaaggaazziinn,, ddaass  aallss  VVoorrbbiilldd  ddiieenntt??
WWeebbeerr:: Ich bin selbst Pfadfinder (mitt-
lerweile außer Dienst) und war auch
lange Jahre in der Kinder- und Jugend-
betreuung aktiv. Viele Menschen in
meinem persönlichen Umfeld sind
das nach wie vor – ich weiß also aus
eigener Erfahrung, dass es sich um ei-
ne höchst aktive Community quer
durch alle Bevölkerungsschichten
handelt,die weit über das Kinder- und
Jugendalter hinausreicht. In Öster-
reich gibt es 85.000 aktive Pfadfinder,
zum erweiterten Sympathisanten-
kreis werden 350.000 Österreicher ge-
zählt. Ihre Schnittmenge sind ge-
meinsame Interessen: Natur, Sport,
Outdoor,Reisen und generell das,was
man eine aktive, sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung nennen kann.Außerdem
sind Pfadfinder werte- und qualitäts-
bewusst und von ihrem Selbstver-
ständnis her weltoffen, kommunika-
tiv und schon in jungen Jahren sehr
mobil und international orientiert –
eine Traumzielgruppe. Wir produzie-
ren ein einmaliges Sammlerstück,bei
einer Auflage von 60.000 Stück rech-
nen wir realistisch mit 300.000 Lesern.
International vergleichbare Titel sind
mir keine bekannt.
HHOORRIIZZOONNTT::WWaass  ssiinndd  hheeuuttee  ddiiee  wwiicchh--
ttiiggsstteenn  TThheemmeenn  ddeerr  PPffaaddffiinnddeerr??  IInnwwiiee--
wweeiitt  hhaabbeenn  ssiicchh  ddiieessee  iinn  ddeerr  110000--jjäähhrrii--
ggeenn  GGeesscchhiicchhttee  ggeeäännddeerrtt??
WWeebbeerr::  Es ging und geht der Pfadfin-
derbewegung darum, junge Men-
schen zu motivieren, für sich selbst
und die Gemeinschaft Verantwortung
zu übernehmen. Oder, um einen der
acht Schwerpunkte zu nennen: um
die Bereitschaft zum Abenteuer des
Lebens. Natürlich hat sich da einiges

geändert. Zu Beginn gab es auch nur
die Boy-Scouts. Mittlerweile gibt es in
Österreich in etwa gleich viele weibli-
che und männliche Pfadfinder. Nach
dem Zweiten Weltkrieg – die Pfadfin-
der waren am Tag nach dem Ein-
marsch der Nazis verboten, die Pfad-
finderheime von der Hitlerjugend
enteignet worden, 300 jüdische Pfad-
finderführer emigrierten binnen we-
niger Tage – wurden die Pfadfinder vor
allem von den briti-
schen und amerikani-
schen Besatzern geför-
dert, um die Demokra-
tisierung voranzutrei-
ben. 1951 fand in Bad
Ischl das erste interna-
tionale Pfadfinder-Jam-
boree (friedliches Zu-
sammentreffen aller
Stämme) statt – außen-
politisch höchst sym-
bolträchtig und rele-
vant.Das Pfadfinderge-
lände in Bad Ischl war
eine exterritoriale Zo-
ne, auf das nicht ein-
mal österreichische
Feuerwehren oder die
Polizei Zutritt hatten.
Die Pfadfinder haben die positiven
Seiten der Globalisierung gelebt, lan-
ge bevor es diesen Terminus gab. In
den siebziger und achtziger Jahren
waren sie punkto Umweltbewusst-
sein und Behindertenintegration Vor-
reiter. Heute geht es unter anderem
darum, Kindern und Jugendlichen ei-
ne ganzheitliche Lebenserfahrung zu
ermöglichen. Anders als in Musik-
schulen oder beim Fußballspielen
geht es nicht primär um Leistung,
sondern darum, eigene Talente zu
entdecken, Stärken und Schwächen
akzeptieren zu lernen.Auf strukturel-
ler Ebene sehen sich Pfadfinder als
starke Pressure-Group für weltweite
Kinder- und Jugendrechte.
HHOORRIIZZOONNTT::  WWiiee  bbeeuurrtteeiilleenn  ssiiee  ddaass  ööff--
ffeennttlliicchhee  IInntteerreessssee  aann  ddeenn  AAkkttiivviittäätteenn
uunndd  AAnnlliieeggeenn  ddeerr  PPffaaddffiinnddeerrggeemmeeiinn--
sscchhaafftt??
WWeebbeerr:: Es ist enorm, wobei der runde
Geburtstag natürlich als Ausnahmesi-
tuation anzusehen ist. Dass die Pfad-
finder in Österreich medial in den ver-
gangenen zwei Monaten derart prä-
sent waren, hat aber sicher auch da-
mit zu tun, dass sie es sich geleistet
haben, mit Mischa Bahringer eine
Nichtpfadfinderin zur Bundesge-
schäftsführerin zu machen.Mit ihrem
Blick von außen hat sie die Bewegung
in Österreich weitergebracht. Vieles,
was für langjährige Pfadfinder selbst-
verständlich und nicht der Rede wert
ist, hat sie als verblüffend und be-
sonders erkannt – und PR-technisch
hinausgetragen. Etwa, dass bei den
Pfadfindern die Hälfte aller ehren-

amtlich aktiven Kinder- und Jugend-
betreuer Männer sind.
HHOORRIIZZOONNTT::  KKoonnnntteenn  SSiiee  bbeerreeiittss  KKoo--
ooppeerraattiioonnssppaarrttnneerr,, SSppoonnssoorreenn  vvoonn
SSkkiillllss mmiitt  aann  BBoorrdd  hhoolleenn??
WWeebbeerr:: Unser wichtigster Partner
sind klarerweise die Pfadfinderinnen
und Pfadfinder Österreich (PPÖ), die
uns mit ihrem Know-how und ihrem
weit verzweigten Netzwerk unter-
stützen. Mit einigen namhaften

internationalen Kun-
den sind wir gerade
dabei, umfangreiche
Sponsoringpakete zu
schnüren, die speziell
an die Pfadfindercom-
munity adressiert sind,
an Bord ist beispiels-
weise Raiffeisen. Von
Vorteil ist dabei, was
wir anfangs gar nicht
wussten, dass es in
Österreich bei einigen
großen Markenartik-
lern auf Entscheider-
ebene ehemalige Pfad-
finder gibt. Denen
braucht man die Pfad-
finderei nicht erklären.
Sie wissen um die be-

sondere Zielgruppe und die Einmalig-
keit dieses Magazinprojekts und die
Chance, sich nachhaltig und glaub-
würdig in diesem Segment zu positio-
nieren, Bescheid.
HHOORRIIZZOONNTT::  IInnwwiieewweeiitt  ssoollll  SSkkiillllss zzuu
AAuussttaauusscchh  uunndd  ZZuussaammmmeennaarrbbeeiitt  mmiitt
iinntteerrnnaattiioonnaalleenn  PPffaaddffiinnddeerroorrggaanniissaa--
ttiioonneenn  bbeeiittrraaggeenn??
WWeebbeerr:: Primär geht es uns darum,
ein Magazin zu schaffen, das für ak-
tive Pfadfinder ebenso interessant
und lesenswert ist wie für ehemalige
Pfadfinder und Sympathisanten be-
ziehungsweise hilfreich für Eltern,
die über die Pfadfinderei bislang we-
nig wissen, aber eine sinnvolle ganz-
heitliche Freizeitbeschäftigung für
ihre Heranwachsenden suchen. Wi-
der Erwarten ist der USP der Pfadfin-
der nicht unmittelbar das Natur-
und Outdoorerlebnis, sondern die
geringere Wahrscheinlichkeit, dass
Kinder und Jugendliche mit den fal-
schen Freunden in Verbindung kom-
men. Wir wollen auch pfadfinderin-
tern die große Vielfalt der Bewegung
demonstrieren – wobei das Interesse
an Skills auch aus dem Ausland groß
ist. Durchaus wahrscheinlich, dass
wir uns entschließen, das Magazin
künftig jährlich oder zweimal jähr-
lich herauszubringen. Das hunderts-
te Jahr ist aber definitiv einmalig und
ein Magazin in dieser monumenta-
len Aufarbeitung sicher nicht zu
wiederholen.

Das Interview mit Skills-Herausgeber
Thomas Weber führte HORIZONT-

Redakteur Clemens Coudenhove.

Wertebewusste Zielgruppe 
Thomas Weber spricht im HORIZONT-Interview über sein Pfadfindermagazin SkillsFür tierliebende Österreicher gibt es

neue Lektüre. Denn Krennzgenial
Werbeagentur und Verlag, Herausge-
ber des Gratismagazins All4family,
bringt das neue Kaufmagazin All4pets
auf den Markt, das sich thematisch
ganz den Haustieren des Landes ver-
schrieben hat. Das Heft mit dem Bei-
namen „Österreichs neues und außer-

gewöhnliches Tiermagazin“ wendet
sich nicht nur an österreichische Fa-
milien,sondern vor allem an Lifestyle-
affine Singles mit Haustieren.Heraus-
geberin und Agenturchefin Martina
Krenn charak-
terisiert den
Kern der Leser-

schaft als „zwischen 25 und 45 Jahre
alt,mit gehobenem Bildungs- und Ein-
kommensniveau und Freude an den
schönen Dingen des Lebens“. Und de-
ren dürfte es genug geben, immerhin
werden in Österreich 1,5 Millionen
Katzen und 580.000 Hunde gehalten.
Auf mindestens 68 Seiten pro Ausgabe
sind laut Krenn „gut recherchierte und
von Experten verfasste Artikel, klare
Themengliederung und lifestyliges
Design“ zu finden. Regelmäßige Be-
standteile sind auch Serviceelemen-
te wie Tipps vom Tierarzt oder Bil-
dreportagen mit Prominenten und
deren Haustieren. All4pets startet im
November, erscheint vierteljährlich
in einer Auflage von 30.000 Stück
und ist zum Copypreis von 2,20 Euro
in Trafiken erhältlich. Zur Premiere
widmet sich das Hochglanzmagazin
insbesondere den Pferden, für das
kommende Jahr sind Themen-
schwerpunkte rund um Reptilien,
Kleintiere,Vögel und Fische geplant.
In der Einführungsphase wird
All4pets umfangreich beworben, und
zwar mit Plakataktionen, per Info-
screen und mit guten Platzierungen
in den Trafiken sowie mittels einer
gra-tis verteilten Marketingauflage.
Ein einseitiges Inserat in Farbe in
All4pets kostet 3.980 Euro. JM

Alles über Haustiere
Verlag Krennzgenial launcht Magazin All4pets
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Das neunundzwanzigste Jahrbuch 
des Creativ Club Austria

Das CCA-Jahrbuch 2007
erhältlich zum Preis von 
€39,90 unter www.faltershop.at 
oder www.creativclub.at 
sowie im guten Buchhandel.

Arbeiten!

Exklusiv:So sieht es bei den Besten aus!

MEDIEN
P R I N T  ·  T V  ·  H Ö R F U N K  ·  P L A K AT

Wertvolles Wissen
und Trends rund

um das liebe Tier
gibt es ab Novem-

ber im neuen
Magazin All4pets

nachzulesen.

Weg von der Messe – hin zum Erleb-
nisevent. Dass Möbelausstellungen
nicht mit Lagerhallenambiente in Ver-
bindung gebracht werden müssen,
zeigte das österreichische Wohn- und
Lifestylemagazin Wohnen. Mit den DJs
Feed the Artists, Designspiel-Bar, le-
bendem Roulette und dem Ausblick
über die Veldener Bucht feierte das De-
signspiel 07 seine Premiere im Casino

Velden. Sechs Tage lang – vom 14. bis
19. August – präsentierten nationale
und internationale Aussteller wie das
Schweizer Unternehmen Vitra, die
Neue Wiener Werkstätte oder der Mö-
belhersteller Cassina ihre besten Stü-
cke im Lounge-Ambiente.Wohnen-Ge-
schäftsführer Mag. Christian Edels-
brunner: „Nach diesem Erfolg wird De-
signspiel 08 sicher wieder im Casino
Velden stattfinden.“ DES

Wohnen im 
Casino Velden

Design und Spiel verbindet sich zum
Designspiel 07 im Casino Velden.

Anlässlich des Jubiläums „100 Jahre
Pfadfinder“ produziert der Wiener Verlag
Monopol Medien gemeinsam mit den
Pfadfindern und Pfadfinderin-
nen Österreichs (www.ppoe.
at) das Hochglanzmagazin
Skills, das in einem Umfang
von 160 Seiten am 22. Okto-
ber erscheinen wird. Die Auf-
lage beträgt 60.000 Exempla-
re. Konzipiert wird Skills von
Monopol-Geschäftsführer und
The Gap-He-rausgeber Tho-

mas Weber. Dem Redaktionsteam gehören
unter anderem Tarek Leitner (ORF), Corin-
na Milborn (Format) oder Thomas Prlić

(ORF) an. Österreichweiter
Vertriebspartner ist Morawa.
Eine 1/1-Seite in 4C kostet mit
4.800 Euro. Sämtliche Media-
daten sind über www. mono-
pol.at abzurufen.

100 Jahre Pfadfinderei

So ähnlich könnte das am 
24.Oktober erscheinende Pfad-
findermagazin Skills aus dem
Monopol Verlag aussehen.
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Monopol-Verlag-Geschäftsfüh-
rer Thomas Weber will mit Skills
auf die Aktivitäten und Anliegen
der Pfadfinder in Österreich auf-
merksam machen. © SVEC


